
 

 

 

 

Möglichkeiten der Abrechnung: 

1. Stundensatz für Beratungen 

Hier bemessen sich Ihre Kosten alleine nach dem zeitlichen Aufwand, den ich für Sie tätig bin. 

 

2. Tarif (RATG, AHR) 

2.1. 

Im Fall der gerichtlichen Vertretung verrechne ich mein Honorar auf Basis des Rechtsanwalts-
tarifgesetzes (RATG) beziehungsweise der allgemeinen Honorar-Kriterien (AHK) mit Einheitssatz 
(ES). 

Vorteil: Keine weiteren Kosten für Mail, Konferenz, Telefonate 

 

2.2. 

Bei ausschließlich außergerichtlicher Tätigkeit rechne ich meine Leistungen wie Telefonate, 
Briefe, Besprechungen, Kommissionen etc . nach Einzelleistungen (EL) nach RATG oder AHK ab. 
Dh, dass jede einzelne Leistung wie zB Telefonat, Brief, Mail, Besprechung verrechnet wird. 

 

3. Abrechnung bei Rechtschutzdeckung 

Bei Bestehen einer Rechtschutzversicherung mit Beratungsrechtschutz besteht 
selbstverständlich die Möglichkeit das Beratungsgespräch im Ausmaß von maximal 15 Minuten 
mit der mit Ihrer Versicherungsgesellschaft vereinbarten Pauschale, gleich gegenüber Ihrer 
Rechtschutzversicherung abzurechnen, sodass Sie für die Beratung keine Kosten bezahlen. 

 

4. Kostenpauschale für einvernehmliche Scheidung/Trennung 

Nach Vereinbarung 


